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Auf der Sonnenseite
Bereits seit 2006 serviert Jrene Baumgartner im Restaurant Sonne.  
Sie geniesst die Arbeit in ihrem Traumberuf bis heute.

LEUGGERN (sf) – Immer freundlich und 
stets mit einem Lächeln im Gesicht be-
dient Restaurationsfachfrau Jrene Baum-
gartner die Gäste im Restaurant Sonne. 
Im Gespräch erklärt sie, warum sie immer 
noch grosse Freude daran hat, im Service 
zu arbeiten und worauf es dabei besonders 
ankommt. 

Am richtigen Ort
Nach ihrer Ausbildung zur Restaurations-
fachfrau, die damals noch aus einer zwei-
jährigen Lehre bestand, hat sie sich mit 
einigen Weinkursen weitergebildet. Nie-
mand in ihrer Familie war im Gastge-
werbe tätig, doch es habe sie schon 

immer gereizt, im Restaurant zu arbeiten. 
«Von klein auf begleitete mich der Ge-
danke, wie toll das sein muss.» Bevor sie 
in der Sonne begann, hatte sie verschie-
dene Stellen. Ihnen gemeinsam war, dass 
es sich dabei immer um gehobene gastro-
nomische Betriebe handelte. «Ich bin hier 
schon genau am richtigen Ort», meint sie 
schmunzelnd.

Baumgartner ist vor 18 Jahren durch 
Bekannte auf die freie Stelle aufmerk-
sam gemacht worden und es hat auf An-
hieb gut gepasst. «Der Umgang mit den 
Gästen ist sehr angenehm, wir haben eine 
tolle Klientel», schwärmt sie. «Ich schät-

ze den Gästekontakt enorm, mein Ar-
beitsalltag ist sehr abwechslungs-

reich und wir haben das grosse 
Glück, in einem guten Team zu 
arbeiten, unser Umfeld ist von 
Ehrlichkeit und Zuverlässigkeit 
geprägt.» 

Umfassende Aufgaben
Zu ihren Aufgabenbereichen 

gehören nicht nur das Eindecken 
und der Service am Gast, 

sondern auch der Ge-
tränkeservice. Apé-
ro-Getränke stellt 
sie selbst her und 
auch der komplet-
te Weinservice ge-
hört zu ihrem Ar-
beitsgebiet. Die 
Frage nach einer 

passenden Wein-
empfehlung sei denn 

auch eine der am 
häufigsten gestellten. 

Wer im Service arbei-
tet, müsse neben der 
Freundlichkeit auch 
einen professionellen 
Umgang mit Stress ha-
ben und in hektischen 
Situationen die Ruhe 
bewahren können.

Oft wird nach dem 
Mittagsservice gemein-
sam gegessen. Danach 
macht sich Baumgart-
ner für die sogenannte 
Zimmerstunde – eine 
längere Pause während 
der Schicht zwischen 
dem Mittag und Abend 
– auf den Weg nach 

Hause. Mit ihrem Partner und zwei Kin-
dern lebt die 47-Jährige in Fisibach. Sie ist 
an die Arbeitszeiten gewöhnt und sieht da-
rin viel Positives. «Die Zimmerstunde ist 
vielseitig nutzbar, zum Beispiel für Ein-
käufe, Coiffeur- oder Arztbesuche», ver-
deutlicht Baumgartner. «Wir arbeiten von 
11 bis 14 Uhr und von 18 bis 23 Uhr.» Am 
Sonntag wird jeweils von 11 bis 22 Uhr 
durchgearbeitet. 

Saisonale Küche
Im Gilde Gourmet Guide, der die Gil-
de etablierter Schweizer Gastronomen 
auflistet, ist über das Restaurant Son-
ne zu lesen: «Der moderne, junge Gast-
ronomiebetrieb im Unteren Aaretal mit 
einer frischen und saisonalen Küche mit 
Qualitätsprodukten aus unserer Region. 
Geniessen Sie herrliche Weintrouvaillen 
oder eine feine Zigarre nach dem Essen.» 
Geführt von Karin Hauenstein-Birchmei-
er und Michael Hauenstein, hat sich die 
Sonne zu einem kulinarischen Hotspot 
gemausert.

Hier werden feine schweizerische Ge-
richte auf gutbürgerliche Art serviert. 
Doch auch Spezialitäten aus aller Welt 
landen auf dem Teller. Für Bankette mit 
bis zu 100 Personen eignet sich der gedie-
gene Sonnensaal optimal. «Ich persönlich 
mache aber noch lieber das ‹À la carte›-
Geschäft.» Es sei toll, wenn die Gäste rich-
tig zufrieden sind. «Besonders beliebt sind 
die hausgemachte Café de Paris und der 
Eiskaffee», erläutert Baumgartner. 

Hohe Zufriedenheit
Auch privat schätzt sie es, hin und wieder 
Gastgeberin zu sein und sich um ihre Gäste 
zu kümmern. Wer schon einmal selbst zu 
Gast in der Sonne war, weiss um die gute 
gastronomische Umsorgung, die feine Ver-
köstigung und die passende Weinbeglei-
tung – und ist oftmals bald wieder hier zu 
Gast.

«Man wächst in die Aufgabe hinein und 
gibt sich stets alle Mühe, dass die Gäste 
zufrieden sind.» Dies wiederum werde 
sehr geschätzt und so kommen viele wie-
der. «Uns zeichnet neben dem guten Team 
die gehobene Küche mit saisonalen und 
frischen Produkten aus», erklärt Baum-
gartner stolz. Man spürt deutlich, wie ger-
ne sie im Restaurant Sonne arbeitet und 
wie sehr sie den abwechslungsreichen gas-
tronomischen Alltag geniesst.Restaurationsfachfrau Jrene Baumgartner in ihrem Element.


